
Vahland

Das Meer ist uns 
nicht untertan

Die Ozeane erhitzen in diesem Sommer in ungeahntem Aus-
mass. Das tric auMh die WensMhen. fas ihnen leh?tR peskevt 

Uor der ,rvra19 meinte ein Wa?er des JI. wahrhunderts.
Von Kia Vahland, 01.08.2023

Tmmer heisser üird der Sommer9 bemkeraturrevorde BKerKieten einander 
im sMhne??en bavt. Der wu?i üar der heisseste Wonat seit Zeginn der fetter-
aulzeiMhnungen. Das ?iegt niMht nur a??gemein am N?imaüande?9 sondern 
auMh am Kesonderen äustand der Weere in diesem wahr. Der jordat?antiv 
und das Witte?meer sind Uie? üErmer a?s im ?angöEhrigen DurMhsMhnitt. ñs 
üerden die hLMhsten Kevannten OKerxEMhentemkeraturen gemessen. Tm 
Zund mit dem fetterkhEnomen ñ? ji0o und den Pu1strLmen in der At-
moskhEre9 den wetstreams9 sorgt das lBr ñGtremüetter. AuMh rund um die 
Antarvtis Ki?det siMh üeniger ñis9 üesüegen üeniger Sonnenenergie ins 
fe?ta?? zurBMvstrah?en vann.

Die Weere skeiMhern IÖ yrozent öener ñnergie9 die durMh die mensMhen-
UerursaMhten ñmissionen entsteht9 und geKen dann einen bei? an die At-
moskhEre aK. ñs ist a?so eine farnung9 üenn jord- und Ostsee nun 
Zadeüannentemkeraturen haKen9 üenn Uor der KritisMhen NBste lBnl 
Hrad mehr gemessen üerden a?s zu dieser wahreszeit BK?iMh9 üenn der 
Sauerstoqgeha?t im Weer sinvt und das maritime ;vosFstem in ZedrEngnis 
gerEt. 

Citzeüe??en in den Ozeanen ziehen Citzeüe??en an Pand9 StBrme und 
Starvregen naMh siMh. AuMh desüegen Krennen gerade Uie?erorts9 etüa aul 
phodos9 die fE?der9 –uE?en siMh WensMhen in den Witte?meer?Endern und 
in Na?ilornien durMh hL??isMh heisse bage und jEMhte9 Kieten se?Kst die A?-
ken vaum noMh vBh?e pBMvzugsmLg?iMhveiten9 üenn es niMht gerade in 
StrLmen regnet. fir muten den Weeren zu Uie? zuÜ sie vLnnen uns niMht 
Uor uns se?Kst retten.

Der WensMh und das Weer9 das ist veine einlaMhe Zeziehung. ñinerseits 
üeiss die fissensMha1 Uie? BKer die Ozeane9 vennt ihre StrLmungen9 gute 
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bei?e ihrer :?ora und :auna. Andererseits sind WensMhen Pandtiere9 die siMh 
immer noMh nur sMhüer Uorste??en vLnnen9 dass grosse bei?e des y?aneten 
lBr sie noMh nie KeüohnKar üaren9 da unter fasser. 

äerstLrKar hingegen ist das Weer sehr üoh?. Wan vann es mit y?astiv Uer-
seuMhen und mit Vhemiva?ien9 vann an ihm pauKKau KetreiKen9 seine Pe-
Keüesen ausrotten. Oder eKen ñmissionen erzeugen9 die zu seiner ñrhit-
zung lBhren 8 die See KrauMht9 üenn sie so heiss ist üie zurzeit9 vBh?e Pu1-
massen9 damit va?tes und üarmes fasser siMh üieder misMhen. Sie vann 
siMh niMht se?Kst he?len.

foh? aKer vonnte das Weer immer sMhon seinerseits eine Helahr darste??en. 
ñs sorgt lBr 6KersMhüemmungen9 reisst SMhüimmerinnen in die biele9 üir-
Ke?t SMhiqe herum und UersMh?uMvt sie. Der WensMh antüortet mit WFthen9 
mit HesMhiMhten Uon dem :remden9 anderen9 üe?Mhes das Weer sein so??9 
tiel und aKgrBndig9 peserUoir der Angst und der Heheimnisse. Die unheim-
?iMhe fe?t unter fasser so?? doMh noMh Kezüungen üerden. Aul sie kroöi-
ziert siMh die mensMh?iMhe CFKris 8 üesüegen ein ñreignis üie das tLd?iMhe 
,ng?BMv der ,-Zoot-:ahrer aul dem feg zum bitaniM-fraMv im wuni so?-
Mhe fe??en sMh?agen vonnte9 üEhrend diese?Ke ;qent?iMhveit das Uon den 
ñurokEern mitUerantüortete SterKen der :?BMht?inge im Witte?meer ?ieKer 
so üeit üie mLg?iMh zu Uergessen UersuMht. 

Das mag an SMhu?dgelBh?en oder im Hegentei? an KehEKiger H?eiMhgB?tig-
veit ?iegen9 siMher aKer auMh daran9 dass der DurMhsMhnittseurokEerin die 
WLg?iMhveit eines SMhiÉruMhs vaum a?s rea?e Helahr üahrnimmt9 öeden-
la??s niMht lBr das sMheinKar so aKgesiMherte eigene PeKen. So lern üirvt das 
SMhiMvsa? der ñrtrinvenden9 a?s gesMhehe es gar niMht in derse?Ken äeit und 
aul demse?Ken Nontinent üie die eigene yausMha?reise naMh Nreta oder der 
Strandskaziergang in der bBrvei. Das a?te Seelahrerkrinzik9 SMhiÉrBMhige 
stets aulzunehmen9 üird tEg?iMh ignoriert.

Das Weer mit ñntskannung9 ñntsMh?eunigung und der SehnsuMht naMh ein 
kaar sorgenlreien :erienüoMhen zu assoziierené Den WensMhen der «or-
moderne üEre das niMht eingela??en. Das Weer Kot VhanMen im :isMhlang9 
Cande? und Nrieg9 aKer es Karg auMh immer das pisivo9 in ihm unterzu-
gehen. ñrst um das wahr J»ÖÖ herum vommt der Strandur?auK ?angsam in 
Wode9 Uie? skEter a?s die SommerlrisMhe in den Zergen.

HustaUe VourKet ma?t das Weer der jormandie dutzendlaMh in den skEten 
J»/Öer-wahren9 zu einer äeit a?so9 a?s die Peute daKei einerseits sMhon an 
ñrho?ung daMhten9 andererseits aKer die :urMht Uor der ,rvra1 des fas-
sers noMh niMht Uer?oren hatten. äüar KetraMhtet der lranzLsisMhe Wa?er das 
Weer durMh ein äimmerlenster im Ort 7tretat in der jormandie9 doMh tou-
ristisMh ist sein Z?iMv niMht. Tn einer ganzen Serie Uon HemE?den sMhiMhtet 
er die :arKen9 UerstreiMht sie mit einem ya?ettmesser in groKen äBgen9 Kis 
die :arKe zu einer diMven9 v?umkigen Wasse üird.

Thn interessiert die einze?ne foge9 der Woment9 vurz KeUor sie siMh BKer-
sMh?agen üird. Tn der :assung Uon J»/I9 die heute in der A?ten jationa?-
ga?erie in Zer?in hEngt9 Kaut siMh eine fe??e hoMh aul9 KriMht siMh an einer 
Ste??e sMhon tosend und Uerüande?t siMh in he??en SMhaum. Pange üerden 
die Keiden Steine am Strand niMht mehr troMven K?eiKen9 und üir9 die Ze-
traMhtenden9 auMh niMht. Der Cimme? ist grau Uerhangen9 die rund?iMhen 
fo?ven UerdiMhten siMh zu einer Kedroh?iMh dBsteren :?EMhe. brotzdem se-
ge?n WensMhen unKevBmmert am Corizont. Thre Zoote la??en vaum ins 
Auge9 so v?ein üirven sie im «erg?eiMh zu den geüa?tigen fasser- und fo?-
venmassen.
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Gustave Courbet: «Die Welle», 1869. Jörg P. Anders/Alte Nationalgalerie, Staatliche Museen zu Berlin.

yau? V2zanne staunte BKer diese «ersion9 a?s er sie skEter in Zer?in sah. ’ñi-
nes der funder des wahrhunderts5 sei VourKets ferv9 gema?t auMh in gil-
tigem HrBn und sMhmutzigem Orange9 sMhreiKt V2zanne. Die ’sMhaumige 
HisMht der :?ut5 vomme ’aus der biele der ñüigveit59 ?oKte er9 undé ’Der 
ganze Saa? rieMht naMh fasserstauK.5

ArMhaisMh üirvt die Zrandung Kei VourKet9 ausgehend Uon einer ,rvra19 
mit der niMht zu skassen ist. Nurz zuUor9 J»//9 üar ein ,nterüasservaKe? Uon 
ñuroka naMh Ameriva Uer?egt üorden9 auMh die vommerzie??e DamklsMhiq-
lahrt üurde immer üeiter ausgeKaut9 die SMhiqe üurden sMhne??er und 
grLsser. ,nd J»/I!(Ö kuK?izierte wu?es «erne seine ,nterüasserUision 
’«ingt mi??e ?ieues sous ?es mers5 8 ’)Ö ÖÖÖ Wei?en unter den Weeren5.

Das Weer sMhien nun niMht nur9 üie es der SMhri1ste??er Vhar?es Zaude-
?aire noMh J» ( sah9 ein SinnKi?d lBr mensMh?iMhe :reiheit zu seiné ’Com-
me ?iKre9 touöours tu Mh2riras ?a mer 5 in der 6Kersetzung Uon :riedhe?m 
Nemké ’:reier WensMh9 immer üird das Weer dir ?ieK sein 5 . ñs Karg nun 
auMh das «erskreMhen9 das ,nKezüingKare9 die jatur9 doMh noMh teMhno-
?ogisMh KeherrsMhen zu vLnnen. Diesen funsMh aKer Uergisst sMhne??9 üer 
Uor VourKets fe??enKi?dern stehté Das Weer hat am ñnde die WaMht9 niMht 
der WensMh. Daran erinnert der Wa?er a?? öene9 die sMhon g?auKen9 auMh die 
Ozeane vLnnten dem WensMhen einma? untertan sein.

Der peskevt Uor der Heüa?t der Weere ?Esst auMh andertha?K wahrhunderte 
naMh VourKets fe??enKi?dern noMh zu üBnsMhen BKrig. fir ?ernen ihn ge-
rade üieder neu9 notgedrungen.

Illustration: Alex Solman
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